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fährt nach Höxter

Herzebrock-Clarholz (gl).
Die Seniorenfreizeitgruppe
Herzebrock unternimmt am
morgigen Donnerstag einen
Tagesausflug nach Höxter. Der
Bus startet um 8 Uhr an der
Kreuzkirche an der Boland-
straße.

Der Vorstand des Kapellenvereins Möhler um den Vorsitzenden, Pfarrer Antonius Lendermann (hinten Mitte in weißer Weste), mit den Vertre-
tern der Pfarrgemeinde St. Johannes in Oelde. Bild: Reinhardt

Während der Jahreshauptver-
sammlung des Kapellenvereins
Möhler blickten die Mitglieder
auch schon voraus auf Sonntag,
14. Juli. An diesem Tag feiert
Pfarrer Antonius Lendermann,
der seit Januar 2006 als Geistli-
cher für die Belange der Kapel-
lengemeinde verantwortlich ist,
sein goldenes Priesterjubiläum in
Stromberg. „Die Stromberger ha-
ben sich das nicht nehmen las-
sen“, sagte Pfarrer Lendermann,
der fast 40 Jahre in dem Wall-
fahrtsort gewirkt hat, lächelnd.
„Vor 80 Jahren bin ich geboren
worden, und im Alter von 30 Jah-
ren wurde ich zum Priester ge-
weiht“, blickt er zurück.

Wie die stellvertretende Vorsit-
zende des Kapellenvereins, Erika
Schulz, mitteilte, habe es bereits
Vorbesprechungen mit den
Strombergern gegeben. „Die sind
schon ganz euphorisch“, verriet
Erika Schulz. Am Sonntag, 14.
Juli, wird aufgrund des goldenen
Priesterjubiläums in der Ludge-
ruskapelle keine Heilige Messe
gefeiert. Ebenso wenig wie am 7.
Juli. An diesem Sonntag führt
eine Wallfahrt die Möhleraner
ebenfalls nach Stromberg. (br)

Zur Person

Jahreshauptversammlung in Möhler

„Kleine Kapelle gerät nicht in Vergessenheit“
nem Amt zurück. Als sein Nach-
folger wurde einstimmig Andreas
Winkenhoff gewählt.

Nach wie vor liegt dem Verein
die Instandhaltung der Ludgerus-
kapelle besonders am Herzen. Die
stellvertretende Vorsitzende Eri-
ka Schulz berichtete von Arbeiten
an der Seitentür, die zusammen
mit Reparaturen an Bänken mit
1600 Euro zu Buch schlagen. Ge-
reinigt und restauriert werden
auch die beiden Engel über dem
Portal. Der Figuren hat sich der
Herzebrocker Bildhauer Hans-
Bernhard Vielstädte angenom-
men. „Die Kosten bleiben unter
1000 Euro“, so Erika Schulz.

Kapellengemeinde am Leben“,
sagte er zu den Mitgliedern des
Vereins.

Martin Brockschnieder vom
Verwaltungsausschuss (ehemals
Kirchenvorstand) versprach: „Sie
können sich ganz sicher sein, dass
sich an der guten Zusammenar-
beit zwischen Oelde und Möhler
nichts ändert. Die kleine Kapelle
gerät nicht in Vergessenheit.“

Der Kassierer des Kapellenver-
eins konnte auf einen positiven
Kassenbestand von 6156 Euro
verweisen. Er und der gesamte
Vorstand wurden durch die Ver-
sammlung entlastet. Franz Rott-
kord trat anschließend von sei-

se „der Kapellenverein neu nach-
denken, was seelsorgerisch not-
wendig ist“, so Lendermann.
„Gemeinden können sich auch
zum Gottesdienst und nicht nur
zu Eucharistiefeiern treffen“, be-
tonte der Pfarrer. „Wir sind die
einzigen, die sich ausschließlich
sonntags um 9.15 Uhr zur Eucha-
ristiefeier treffen.“

An das Engagement der Möhle-
raner appellierte auch Diakon
Rainer Averbeck, der von der
Pfarrei St. Johannes in die Kapel-
lengemeinde gekommen war: „Ich
erlebe Möhler als eine Gemeinde,
in der immer etwas los ist. Ma-
chen Sie so weiter. Halten Sie die

Herzebrock-Clarholz zählt, wäh-
rend die Kapelle eine Filialkirche
der Pfarrgemeinde St. Johannes
in Oelde ist und somit zum Bis-
tum Münster gehört.

In der 2012 fusionierten Oelder
Pfarrei, in der nun die Gemeinden
St. Johannes und St. Joseph in
Oelde, St. Lambertus Stromberg,
St. Vitus Sünninghausen und St.
Vitus Lette vereint sind, gebe es
zurzeit sieben Seelsorger, so Len-
dermann. Manchmal müssten
aber fünf Gottesdienste gleichzei-
tig gehalten werden. Es komme
dann zu Engpässen. Weil am
ehesten der Gottesdienst in der
kleinste Gemeinde ausfalle, müs-

Von unserem Redaktionsmitglied
BETTINA REINHARDT

Herzebrock-Clarholz (gl).
Die Kapellengemeinde Möhler
steht gut da. Das ist die Botschaft
der Jahreshauptversammlung, zu
der sich der Kapellenverein kürz-
lich im Gesindehaus getroffen
hatte.

„Möhler ist grenzenlos“, sagte
Pfarrer Antonius Lendermann,
Vorsitzender des Vereins zur Be-
grüßung. „Möhler geht über die
Diözese und über die Gemeinde
hinweg.“ Er sprach damit an,
dass der Ortsteil zur Gemeinde

Bereiten die Ausstellung „Altes Brauchtum um die Taufe“ im Kloster-
museum in der ehemaligen Prämonstratenserabtei Clarholz vor: (v. l.)
Marion Pavenstädt-Westhoff, Monika Schmillenkamp, Adelheid Schu-
macher-Eimer und Angelika Reminghorst. Die Eröffnung ist am Sonn-
tag um 11 Uhr. Bilder (2): Ahlke

Patenbriefe steckten in kunstvoll
dekorierten, gefalteten Kuverts
wie diesem kolorierten Kupfer-
stich aus Wiesa, Sachsen, von
1806.

Altes Brauchtum um die Taufe

Ausstellung wird
Sonntag eröffnet

Raum zählt auf einer bestickten
Schleife die Namen seiner Träger
auf: 1908 war es Anny, 2008 Ani-
ka. Familien aus Herzebrock,
Clarholz und Lette haben eben-
falls Taufkleider zur Verfügung
gestellt, so Marion Pavenstädt-
Westhoff vom Freundeskreis
Propstei.

Zur Tauftradition vergangener
Jahrhunderte zählten auch Pa-
tenbriefe in kunstvoll gestalteten
Kuverts, wie der aus dem Jahr
1799 aus Schlesien. Jäckchen,
Häubchen, Seidenschühchen,
Taufgeschirr, Patengeschenke,
Fotos und eine münsterländische
Wiege aus der Zeit um 1900 er-
gänzen die Ausstellung. Ausge-
wählte Bibelpassagen, eine Ab-
bildung der Taufe Jesus im Jordan
und eine Johannes-Skulptur des
Bildhauers Pöppelmann stellen
den religiösen Bezug her. Darüber
hinaus wird man Einblick in das
Clarholzer Taufregister erhalten.
„Altes Brauchtum um die Taufe“
ist bis 6. Oktober, sonntags von 15
bis 18 Uhr und nach Vereinba-
rung (w 05245/5646) geöffnet.

Herzebrock-Clarholz (ja). Mit
dem christlichen Sakrament der
Taufe verbindet sich ein Jahrtau-
sende altes Brauchtum, dem sich
eine Sonderausstellung widmet.
Sie wird am Sonntag, 9. Juni, um
11 Uhr im Klostermuseum in der
ehemaligen Prämonstratenserab-
tei Clarholz eröffnet.

Im Zentrum der vom Freundes-
kreis Propstei Clarholz unter der
Kuration von Adelheid Schuma-
cher-Eimer vorbereiteten Aus-
stellung steht die Sammlung von
Monika Schmillenkamp aus En-
nigerloh. Ihr frühes Interesse für
alte Handarbeits- und Sticktech-
niken hat sie vor mehr als 30 Jah-
ren zum Suchen, Finden und
Sammeln historischer Textilien,
Stickvorlagen, Literatur und da-
mit im Zusammenhang stehenden
Dingen geführt. Vieles hat sie vor
dem Wegwurf gerettet, sorgfältig
aufgearbeitet und restauriert. Für
die Ausstellung in Clarholz hat
sie Taufkleider und -steckkissen
ausgewählt. Das älteste Taufkleid
ist von 1830 und stammt aus Eng-
land. Eines aus dem Clarholzer

Brieftauben

Schlief und Stiens
rekordverdächtig

8.10 Uhr und war der Auftakt zu
einem reibungslosen Wettflug.
Wegen des leichten Gegenwinds
erzielten die Spitzentiere diesmal
nur eine Geschwindigkeit von 72
Kilometern pro Stunde. Die ers-
ten beiden Tauben landeten um
11.40 Uhr am Heimatschlag in
Oelde. Bereits um 12.01 Uhr war
die letzte Preistaube zu Hause.

Die wechselhaften Wetterbe-
dingungen haben dazu geführt,
dass nur zwölf Tauben die maxi-
mal möglichen sechs Preise errin-
gen konnten. In der RV-Meister-
schaftswertung haben sich drei
Züchter mit jeweils 28 Preisen
deutlich abgesetzt. Nach sechs
Flügen führt Heinz Linckamp
(Luftpost Oelde) vor der SG
Schlief und Stiens sowie Hubert
Lückemeier (Heimattreue Oelde).

Herzebrock-Clarholz (gl). Den
sechsten Preisflug der Reiseverei-
nigung (RV) Oelde und Umge-
bung haben erneut zwei Tauben
der Schlaggemeinschaft Her-
mann Schlief und Martin Stiens
gewonnen. Das Team vom Verein
Luftsegler Oelde errang rekord-
verdächtige 82 Preise und belegte
allein 25 Plätze unter den ersten
50. Tauben von Züchtern aus Her-
zebrock-Clarholz platzierten sich
nicht auf den vorderen Rängen.

Der Flug konnte nicht nach
Plan gestartet werden, da in Re-
gensburg zu schlechtes Wetter
herrschte. So war erneut
Schweinfurt der Auflassort und
das auch nicht am Samstag, son-
dern erst am Sonntag. Der Start
für die 1113 Tauben von 30 Züch-
tern der RV Oelde erfolgte um
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Apothekennotdienst: Löwen-
Apotheke, Gütersloh, Strenger-
straße 26, w 05241/13438; Apo-
theke im Gesundheitszentrum,
Warendorf, Am Krankenhaus 4,
w 02581/7899690; Westfalen-
Apotheke, Verl, Paderborner
Straße 8, w 05246/930900; Son-
nen-Apotheke, Steinhagen, Biele-
felder Straße 84, w 05204/
928997.
Hallenbad Herzebrock: 6 bis 8
Uhr und 13.15 bis 20 Uhr Famili-
enbad.
Hallenbad Clarholz: 6 bis 8 Uhr
geöffnet.
Schützengilde Herzebrock: 9.30
Uhr Seniorenfrühstück im Schüt-
zenheim Herzebrock.
Café Miteinander: 14.30 bis 17.30
Uhr Betreuungsgruppe der Dia-
konie für Demenzkranke im Ge-

meinderaum der Gnadenkirche,
Kirchstraße 4, Kontakt und An-
meldung unter w 05241/
98673520.
Hospizgruppe: 15 bis 17 Uhr Be-
ratung zur Patientenverfügung
im Zumbusch-Haus, Clarholzer
Straße 45.
Landfrauen Herzebrock: 16 Uhr
Besichtigung des Spargelhofs
Kuhre.
KFD St. Christina: 18 Uhr An-
meldung für die Herbstfahrt im
Pfarrzentrum.
Kreismusikschule: 19 Uhr Infor-
mationsabend zum Grundkursus
Blockflöte in der Wilbrandschule.
Schützengilde Herzebrock: 19.30
bis 22 Uhr Übungsschießen für
alle Kompanien im Schützenheim
am Waldstadion.
Seniorenbüro im Zumbusch-
Haus: 14 bis 15 Uhr Beratung
w 05245/8579868.
Pflegewohnheim St. Josef: 9 bis 12
Uhr Holzarbeiten im offenen Se-
niorentreff.

Clarholzer Straße 45, Anmeldun-
gen und Informationen unter
w 05245/8579868.
Caritas-Kleiderstube: 13.30 bis
16.30 Uhr Annahme und Ausgabe
von Kleidung und Haushaltswa-
ren, Wagenfeldstraße 17.
KÖB St. Christina: 15 bis 17 Uhr
geöffnet.
KÖB St. Laurentius: 15.30 bis
16.30 Uhr geöffnet.
Deutsches Rotes Kreuz: 19 bis 20
Uhr erreichbar im DRK-Heim,
Raabestraße 10 und unter
w 05245/18819.
Freundeskreis für Suchtkranken-
hilfe: 19.30 Uhr Gruppenabend
im evangelischen Gemeindehaus,
Bolandstraße 15, Einzelgespräche
nach Absprache unter w 05245/
6633 und 05245/180271.
Choralschola St. Christina: 19.30
Uhr Probe im Herzebrocker
Pfarrzentrum.
Männerchor „Concordia“ Herze-
brock: 20 Uhr Probe im Pfarrzen-
trum St. Christina.

Familienzentrum in der Katholi-
schen Kindertagesstätte St. Ra-
phael: 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr
Sprechstunde Mütterberatung
mit Hebamme Susanne Wolf-
Saupe.
VKA Ambulant: 14.30 bis 16.30
Uhr Seniorentreff im Haus St.
Katharina.
Modellflugverein Condor: 15 Uhr
Lehrer-Schüler-Fliegen auf dem
Fluggelände an der Oelder Straße
zwischen Bosfeld und Möhler.
Bürgerservice im Rathaus: 8 bis
16.30 Uhr geöffnet.
Diakonie-Schuldnerberatung:
8.30 bis 12 Uhr Terminvereinba-
rung unter w 05242/931173120.
Recyclinghof, Otto-Hahn-Straße:
9 bis 17 Uhr Second-Hand-Ver-
kauf; 14 bis 17 Uhr Sperrmüllan-
nahme, w 05245/921700.
Künstlergruppe 13, Haus Sam-
son, An der Dicken Linde, Clar-
holz: 15 bis 18 Uhr geöffnet.
Internetcafé für Senioren: 9.30
bis 12 Uhr im Zumbusch-Haus,

Termine & Service

St. Hubertus

Schützen feiern
Kompaniefest

Herzebrock-Clarholz (gl).
Die Schützenbruderschaft St.
Hubertus Clarholz-Heerde fei-
ert am Samstag, 8. Juni, ab 19
Uhr ihr alljährliches Kompa-
niefest. Alle Schützenschwes-
tern und -brüder sind eingela-
den, in geselliger Runde ge-
meinsam zu feiern. Josef Hart-
mann hat sich bereiterklärt,
das Fest auf seinem Hof am
Birkenvenn 1 in Heerde zu ver-
anstalten. Auf eine rege Betei-
ligung hoffen sowohl das Kö-
nigspaar Andreas und Ursula
Böhm als auch das Jungschüt-
zenpaar Frank Wiemer und
Carina Brüggemann sowie der
Vorstand.

Hospizgruppe

Offener Trauertreff
am Freitag

Herzebrock-Clarholz (gl).
Am Freitag, 7. Juni, öffnet von
17.30 bis 19 Uhr der Trauer-
treff in der Caritas-Sozialstati-
on in Herzebrock an der Klos-
terstraße. In diesem geschütz-
ten Raum ist jeder willkom-
men. Auch bei länger zurück-
liegenden Verlusten tauschen
sich die Besucher mit anderen
aus. Erfahrene und geschulte
Hospizmitarbeiterinnen ste-
hen den Trauernden unterstüt-
zend und beratend zur Seite.
Die Gruppe ist nicht alters-
oder konfessionsgebunden und
immer offen für neue Trauern-
de. Das Treffen ist kostenfrei
und unterliegt der Schweige-
pflicht.

22 Informationen gibt es un-
ter w 05245/4848. Wer

lieber ein Einzelgespräch
möchte, sollte sich bei Silke
Elbracht unter w 05245/1749
melden.

Die Herzebrocker Altenstu-
be öffnet wieder am morgigen
Donnerstag. Den Auftakt
macht eine heilige Messe ab
14.30 Uhr in der Pfarrkirche
St. Christina. Anschließend
kommen die Herzebrocker im
Pfarrzentrum zusammen.

Kurz & knapp
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